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Anmerkung von C.Weingart 2006:
Unkraut- und kurzlebige Ruderalges., v. a. in Gärten, Hackfrucht- und Rebkulturen sowie
deren junge Brachen, an Spülsäumen, Erdaufschüttungen und Mülllplätzen und anderen
lückig bewachsenen Ruderalflächen; vorzugsweise an sonnigen, warmen, trockenen bis
mäßig frischen, auch kurzzeitig überschwemmten wechseltrockenen Stellen mit sehr
nährstoffreichen, neutralen bis schwach sauren, meist tiefgründigen und humosen, lockeren
bis durchlässigen Sand- oder Lehmboden neben Euphorbia peplus, E. lathyris, Fumaria
officinalis, Stellaria media, Urtica urens, Mercurialis annua, Malva neglecta, Diplotaxis
muralis, Veronica persica, V. polita, V. agrestis, Senecio vulgaris, Lamium amplexicaule und
Galinsoga-Arten.
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